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Protokoll 
der Sitzung des Ausschusses für Haushalt und Finanzen am 17.01.2012 
Beginn: 15:00 Uhr 
Ende: 15:40 Uhr    
Ort: Saal, Stadthaus, Altmarkt 21 
Leiter der Beratung: Herr Matthias Schulze 
 
Anwesenheit/Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Anwesende Mitglieder: 
Herr Schulze   - FDP 
Herr Dr.Bialas  - CDU /FLC  
Herr Noack   - SPD/Grüne 
Herr Drogla   - SPD/Grüne 
Herr Weißflog  - SPD/Grüne 
Herr Wegener  - SPD/Grüne 
Herr Siewert   - DIE LINKE. 
Herr Süßmilch  - DIE LINKE. 
Herr Kaun   - DIE LINKE. 
Herr Kaps   - AUB 
Anwesende Gäste: siehe Teilnehmerliste 
 
I. Öffentlicher Teil 
1.Tagesordnung/Protokollkontrolle 
Abstimmung über die Tagesordnung: 8:0:0 
Der Tagesordnung wurde mehrheitlich zugestimmt.  
 
Abstimmung über das Protokoll vom 13.12.2011: 8:0:0 
Der Tagesordnung wurde mehrheitlich zugestimmt.  
 
2. Berichte und Informationen 
2.1. Bericht zur Beschlussfassung OB 003-09 – 1. Fortschreibung der Konzeption:“ 
Verwirklichung der Chancengleichheit für Menschen mit Behinderung in der Stadt 
Cottbus – Gestaltung einer zunehmend barrierefreien Stadt“ 
V.: Frau Wawrzyniak, Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung 
 
2.2. Bericht zu den Beanstandungen aus den Prüfungen der Jahresrechnungen des 
RPA 
V.: siehe Anlage zur TO 
 
3. Beschlussvorlagen 
3.1. I-002/12 
Beschluss über den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Kommunales 
Rechenzentrum für das Jahr 2011 
V.: FB Beteiligungsmanagement 
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II. Nichtöffentlicher Teil 
1. Berichte und Informationen 
- keine - 
 
 
2. Beschlussvorlagen 
2.1. I-003/12 
Überplanmäßige Ausgabe gemäß § 70 Abs.1 BbgKVerf 
V.: GB I 
 
TOP 2: Berichte und Informationen 
 
2.1. Bericht zur Beschlussfassung OB 003-09 – 1. Fortschreibung der Konzeption:“ 
Verwirklichung der Chancengleichheit für Menschen mit Behinderung in der Stadt 
Cottbus – Gestaltung einer zunehmend barrierefreien Stadt“ 
V.: Frau Wawrzyniak, Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung 
Die Verwaltung wird beauftragt, die geplanten Maßnahmen aus der Konzeption 
finanziell zu untersetzen. 
 
2.2. Bericht zu den Beanstandungen aus den Prüfungen der Jahresrechnungen des 
RPA 
V.: siehe Anlage zur TO 
Anpassung der Dienstanweisungen / DOPPIK 
Frau Ramsch informierte zu folgenden überarbeiteten Dienstanweisungen: 
- Dienstanweisung Kassenanordnungsverfahren und die Dienstanweisung zur 
Erledigung der Kassengeschäfte, neu zusammengefasst als Dienstanweisung zum 
Rechnungswesen in der Stadtverwaltung Cottbus 
- Dienstanweisung zur Verwahrung und Verwaltung von Wertgegenständen und 
sonstigen beweglichen Sachen 
- Dienstanweisung zum Verfahren zur Abwicklung von Kassendifferenzen 
Alle Dienstanweisungen sind überarbeitet und den neuen Gegebenheiten der 
DOPPIK angepasst und werden nach Unterzeichnung in das Verwaltungshandbuch 
der Verwaltung eingestellt. 
 
Umsetzung Beteiligungsrichtlinie 
Herr Kelch informierte zum Sachverhalt und sicherte zu, das ab dem Wirtschaftsjahr 
2013 die entsprechenden Zielvereinbarungen abgeschlossen werden. 
 
Kontrolle der Kita- Finanzierungsrichtlinie ab 2011 
Frau Buder informierte, dass die Abrechnung des Vorjahres durch die Träger erst 
zum 30.04. des laufenden Jahres erfolgt. 
Zu diesem TOP wird erneut im Finanzausschuss 09/2012 durch den FB 51 berichtet. 
 
3. Beschlussvorlagen 
3.2. I-002/12 
Beschluss über den Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Kommunales 
Rechenzentrum für das Jahr 2011 
V.: FB Beteiligungsmanagement 
Herr Kelch stellte die Vorlage vor. 
Abstimmung über die Vorlage: 10:0:0 
Der Vorlage wurde mehrheitlich zugestimmt.  
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II. Nichtöffentlicher Teil 
1. Berichte und Informationen 
- keine - 
 
 
2. Beschlussvorlagen 
2.2. I-003/12 
Überplanmäßige Ausgabe gemäß § 70 Abs.1 BbgKVerf 
V.: GB I 
Herr Kelch stellte die Vorlage vor. 
Abstimmung über die Vorlage: 10:0:0 
Der Vorlage wurde mehrheitlich zugestimmt.  
Die Vorlage wird in der Stadtverordnetenversammlung im öffentlichen Teil behandelt. 
 
 
Matthias Schulze 
Vorsitzender der Ausschusses Haushalt und Finanzen 
 


